	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
	Arbeitsbereich:
Reerdigung
	Betriebsanweisung
	Tätigkeit:
· Kompostierungsmaterial im Kokon vorbereiten
· Verbringung der Leiche in den Kokon
· Entfernen des Tuchs
· Bedecken der Leiche mit Substrat
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	gemäß § 14 BioStoffV
	
	 

	 
	
	
Datum:
	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	
	
	
	 

	 
	GEFAHREN FÜR DIE BESCHÄFTIGTEN
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Beschäftigte sind gegenüber einer Vielzahl von Biostoffen exponiert. Diese befinden sich auf bzw. im Verstorbenen sowie im Substrat, das zur Kompostierung verwendet wird. Hierzu zählen beispielsweise
· Bakterien (z. B. thermophile Arten) und
· Pilze (Schimmelpilze, thermophile Arten) mit möglicher infektiöser, sensibilisierender oder toxischer Wirkung sowie
· Viren mit möglicher infektiöser Wirkung (z. B. Hepatitis-B-Virus).
Aufnahmepfad/Übertragungsweg
· Tröpfchen- (Einatmen von Bioaerosolen) und Schmierinfektion (Berühren des Mundes mit verschmutzten Handschuhen)
· Schleimhaut (z. B. Mund-, Rachen-, Nasenschleimhaut, Bindehaut des Auges), Wunden 
Gesundheitliche Wirkungen
Durch günstige Bedingungen oder ein schwaches Immunsystem können Biostoffe schwere Krankheiten beim Menschen oder sensibilisierende bzw. toxische Wirkungen hervorrufen. 

Hochinfektiöse und meldepflichtige Krankheiten sind von der Reerdigung ausgeschlossen. Die entsprechende Abfrage findet vor jeder Reerdigung in Schriftform statt.

	 

	
	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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· Bioaerosole sind durch geeignete Arbeitsverfahren zu vermeiden oder zu reduzieren.
· Arbeitsmedizinische Vorsorge und angebotene Schutzimpfungen wahrnehmen.
Hygienevorgaben
· Während der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen.
· Der Hautschutzplan ist zu beachten.
· Die Pausen- oder Bereitschaftsräume bzw. Tagesunterkünfte nicht mit stark verschmutzter Arbeitskleidung betreten.
Maßnahmen zur Reinigung und Desinfektion
· Arbeitsbereich und verwendete Arbeitsmittel sind sachgerecht zu reinigen und zu desinfizieren (Reinigungs- und Desinfektionsplan beachten).
· Hände reinigen und desinfizieren
· Nach Verlassen des Arbeitsbereiches ist PSA zum mehrfachen Gebrauch (Korbbrille, Schuhwerk) abzulegen, sachgerecht zu reinigen und zu desinfizieren.
Empfohlene PSA
Partikelfiltrierender Atemschutz FFP2/FFP3 mit Ausatemventil; Korbbrille; flüssigkeitsdichte und bei Wiederverwendung desinfizierbare Schutzkleidung (z. B. Einweg-Overall Kat. III, Typ 4B); Einweg-Schutzhandschuhe aus Nitril mit verlängertem Schaft – Beim Einbetten der Leiche in den Kokon und Bedecken mit Substrat ausreichende mechanische Beständigkeit sicherstellen; geschlossene leicht zu reinigende desinfizierbare Schuhe oder Stiefel.

	 

	 
	VERHALTEN IM GEFAHRFALL
	 

	 
	
Beim Auftreten akuter Krankheitssymptome ist ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen mit dem Hinweis auf Kontakt zu möglichen Infektionsquellen.

		

	 
	ERSTE HILFE
	NOTRUF 112
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· Verletzungen sind dem Verantwortlichen im Betrieb zu melden, über den Meldeblock zu dokumentieren und ggf. ist ein Arzt bzw. eine Ärztin aufzusuchen.
· Auch kleine Wunden sind sachgerecht zu behandeln.

Ersthelfer bzw. Ersthelferin:      

Tel.-Nr. des Durchgangsarztes (D-Arzt bzw. der Durchgangsärztin):      

	 

	 
	
	 

	 
	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
	 

	 
	· Abfälle (z. B. Tücher) sind in speziellen geeigneten und gekennzeichneten Behältern zu sammeln und der sachgerechten Entsorgung zuzuführen.
· PSA zum einmaligen Gebrauch (Masken, Einweg-Overall, Einweg-Schutzhandschuhe) ist in dicht schließenden Behältern zu entsorgen.
	 

	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	 
		Ort:	Datum:
     	          
	Unterschrift Verantwortlicher:

	Es wird bestätigt, dass die Inhalte dieser Betriebsanweisung mit den betrieblichen Verhältnissen und Erkenntnissen der Gefährdungsbeurteilung übereinstimmen.



		

	 
	
	 



Informationen beispielhaft zusammengestellt von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Stand 08/2026   [image: ]
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